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Bad Zwesten

Die Gemeinde Bad Zwesten hat sich 
in den letzten Jahren zu einem mo-
dernen Kurort entwickelt, ohne dabei 
den Charme des ländlichen Charak-
ters zu verlieren. Rund um die Kern-
gemeinde liegen die vier Ortsteile, in 
denen es eine Menge zu entdecken 
gibt. In Oberurff-Schiffelborn befinden 
sich die Ruine Löwenstein mit Jau-
senstation und das ehemalige Jagd-
schloss des Prinzen zu Hanau sowie 
in einem Park der Schücking’sche 
Hof. Auf einem Radweg gelangt man 
zur Freizeitteichanlage, einem Bade- 
und Angelteich, an dem alljährlich 
auch viele Veranstaltungen stattfin-
den. In Niederurff findet der Besu-

cher historische Fachwerkbauten, 
wie den Ratskeller und die von ei-
ner hohen Mauer umgebene Wehr-
kirche aus dem 15. Jahrhundert. Mit 
weiten Ausblicken bei Wanderungen 
durch idyllische Natur wie Wald, Wie-
sen und Bachtäler bieten Wenzigero-
de und Betzigerode ein reiches Feld 
für Natur-Liebhaber. In Betzigerode 
befindet sich ein Gutshof mit der um 
1773 von E.L. von Heßberg erbauten 
kleinen Kirche mit Dachtürmchen, 
einem wunderschöner Fachwerkbau. 
In den fünf Ortsteilen wohnen insge-
samt rund 4.300 Einwohner.
Romantisch eingebettet in die sanft 
gerundete Landschaft des Natur-
parks Kellerwald-Edersee mit ge-
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lerwaldsteig“, der große Rundwanderweg durch den 
„Naturpark Kellerwald-Edersee“, führt direkt durch 
Bad Zwesten. Somit ist Bad Zwesten auch der opti-
male Startpunkt, um in mehreren Tageswanderungen 
die Nationalpark-Region Kellerwald-Edersee zu erkun-
den.
Ein Teilstück des „ARS-NATURA“, des Kunstwander-
weges durch Nordhessen, führt direkt am Bad Zweste-
ner Ortsteil Wenzigerode vorbei. Zum Schnuppern gibt 
es jedoch den „ARS-NATURA-Rundwanderweg“ mit 
10 Kunstwerken und einer Streckenlänge von 12 km. 
Dieser Rundweg beginnt im Kurpark am Kurhaus in 
Bad Zwesten. Hier findet man auch einen Klangerleb-
nispfad, den Klanggarten® und weitere Kunstwerke. 
In den beiden Kurparkanlagen mit Rosen-, Duft- und 
Kräutergärten, Fontänenteichen, Brunnentempel der 
Heilquelle „Löwensprudel“, begehbarer Sonnenuhr 
und dem Klanggarten® ist jeder Tag ein Erlebnis.
Sportlich ambitionierte Gäste und Einwohner können 
den Nordic-Walking Park mit drei Strecken sowie ver-
schiedene andere Aktivitäten nutzen. Angeln, Boccia, 
Freiluftschach, Kegeln, Radfahren, Reiten, Schwimmen 
und Tennis runden das umfangreiche Angebot ab. Bad 
Zwesten bietet aber auch viele attraktive Einkaufsmög-
lichkeiten, und zahlreiche gastronomische Betriebe la-
den zur Einkehr ein. Selbst unter der Erde kann man 
etwas entdecken: Im Nahe gelegenen „Schneewitt-
chendorf“ Bad Wildungen-Bergfreiheit kann man ein 
Kupferbergwerk besichtigen und den Edelsteinschlei-
fern bei der Arbeit zusehen. Ein Besuch im Hessischen 
Braunkohle-Bergbaumuseum mit Besucherstollen und 
dem Themenpark „Kohle & Energie“ im 10 km ent-
fernten Borken lohnt sich ebenso.
Das Kurhessische Bergland und die Nationalpark-Re-
gion Kellerwald-Edersee sind voller Sehenswürdig-
keiten. Damit ist Bad Zwesten ein guter Ausgangspunkt 
für Ausflüge in die wunderschöne Umgebung

sunder Luft und netten Menschen ist Bad Zwesten ein 
idealer Urlaubs-, Kur- und Wohnort. Im Heilbad und 
Luftkurort Bad Zwesten findet der Gast alles, um Kör-
per und Geist fit zu halten, wie z.B. die Heilquelle Lö-
wensprudel, drei leistungsstarke Kliniken, Badeärzte, 
Fachärzte, Kurmittelpraxen, Wellnessfarmen, vielfäl-
tige Veranstaltungen, Kursangebote, Vorträge und 
Ausstellungen. Besonders zu nennen sind die „Bad 
Zwestener Meisterkonzerte“, eine ganzjährige Konzert
reihe mit klassischer Musik und internationalen, hoch-
karätigen Künstlern.
Die schöne Landschaft um Bad Zwesten kann man 
auf 15 Rundwanderwegen, 9 Terrainkurwegen, dem 
Planetenweg, dem „Keltenweg - der Archäologische 
Wanderweg auf der Altenburg“ und auf dem „Land-
wirtschaftlichen Lehrpfad“ kennen lernen. Der „Kel-
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Museen und Ausstellungen
Heimatmuseum Bad Zwesten 

Neben vielen Dingen, die von früheren Zeiten aus dem 
ländlichen Raum erzählen, zeigt das Heimatmuseum 
eine Ausstellung hessischer Trachtenpuppen. Ange-
schlossen ist eine Gemäldegalerie des Malers Hans 
Otto (1900-1968, Dresden und Zwesten), in der das 
Leben auf dem Lande gezeigt wird. Weiterhin sind 
wechselnde Ausstellungen zu sehen.

Ringstraße 2, 34596 Bad Zwesten, 
weitere Infos über den Heimat- und Geschichtsverein, 
Tel. 05626 / 925526

Geöffnet: jeden 1. und 3. Donnerstag und Sonntag von 
15.00 – 16.30 Uhr 

Alte Pfarrei Niederurff 

Die Alte Pfarrei Niederurff ist ein Kulturdenkmal, das 
1445 erstmals erwähnt wurde. Seit 1997 finden hier kul-
turelle Veranstaltungen statt. Nachdem das Gebäude 
1990 von Dr. Pollmächer erworben wurde, fanden um-
fangreiche Renovierungs- und Sanierungsarbeiten statt. 
Zahlreiche liebevolle Details des Hauses, die über die 
Jahrzehnte in einen maroden Zustand geraten waren, 
wurden wieder hergestellt, unter anderem die einzigar-
tigen Fledermausgauben des Daches, die dem Gebäu-
de das unverwechselbare Aussehen verleihen, genau so 
wie der aus massiven Sandsteinen gesetzte ehemalige 
Schweinestall im Hofbereich. Im ehemaligen Scheunen-
teil des Hauses entstanden großzügige Galerieräume, in 
denen regelmäßig Ausstellungen, Musikveranstaltungen, 
Diavorträge und samstags der so genannte „Niederurffer 
Salon“ (ein offenes interdisziplinäres Gesprächsforum) 
stattfinden. In der Nähe der Alten Pfarrei befindet sich 

auch der ART-GARTEN, ein ca. 
2.000 m² großer Ausstellungsort 
für Skulpturen und Kunstobjekte 
in der Natur.
Alte Pfarrei Niederurff, Parkstr. 3, 
34596 Bad Zwesten, Tel. 06693 / 
1619, Fax: 06693 / 1517, 
E-Mail: pollmaecher@t-online.de,  
http://www.alte-pfarrei-niederurff.
de

Kurverwaltung Bad Zwesten
Rathaus, Ringstr. 1 
34596 Bad Zwesten
Tel. 0 56 26 / 7 73 
Fax 0 56 26 / 99 93 26
E-Mail: 
kurverwaltung@badzwesten.de


